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Antrag 

der Abgeordneten Ludwig Hartmann, Katharina Schulze, Kerstin 
Celina, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gisela 
Sengl, Christine Kamm, Ulrich Leiner, Claudia Stamm und Frak-
tion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Bayern barrierefrei: Mehr Sicherheit für Menschen mit Behinde-
rungen durch Markierungen von Anhaltepunkten auf den Bahn-
steigen des öffentlichen Nah- und Fernverkehrs 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, über den Stand der bereits 
umgesetzten Maßnahmen und die Planung der zukünftigen Maßnah-
men zur Verbesserung der Sicherheit für blinde und sehbehinderte 
Menschen im öffentlichen Nah- und Fernverkehr zu berichten. 

Der Bericht soll dabei folgende Punkte umfassen: 

─ Ergebnisse von Gesprächen mit den zuständigen Verkehrsträgern 
und den kommunalen Spitzenverbänden zur Verbesserung der 
Sicherheit für sinnesbehinderte Menschen im Schienenpersonen-
nahverkehr (SPNV) und Öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV). 

─ Den Stand der Maßnahmen zur Verbesserung der Orientierung 
auf Bahnsteigen und in Bahnhöfen, z.B. durch die Markierung fes-
ter Einstiegs- und Haltepunkte für den U-Bahn und S-Bahnver-
kehr. 

 

 

Begründung: 

Für Menschen mit Behinderungen ist der Einstieg in Züge bzw.  
S-Bahn-Waggons nicht leicht zu meistern und führt immer wieder zu 
Gefahrensituationen. Blinde oder hochgradig sehbehinderte Personen 
müssen sich z.B. den Weg zur Tür häufig erst ertasten, so dass sie 
nicht rechtzeitig einsteigen können bzw. zu nah an den bereits abfah-
renden Zug geraten. Auch Menschen mit Gehbehinderungen haben 
oft Schwierigkeiten, relativ schnell zur nächsten offenen Tür der Bah-
nen im öffentlichen Nah- und Fernverkehr zu gelangen. Eine klare 
Markierung von Ein- und Ausstiegspunkten auf den Bahnsteigen er-
leichtert den Betroffenen die Orientierung und hilft so, unnötige Gefah-
rensituationen zu vermeiden. 

Im Rahmen von „Bayern barrierefrei 2023“ hat sich die Staatsregie-
rung das Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2023 Barrierefreiheit im gesamten 
öffentlichen Raum umzusetzen. Die selbständige und sichere Bewe-
gungsfreiheit von Menschen mit Behinderungen in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln ist eine wesentliche Voraussetzung für deren Teilhabe-
möglichkeit. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Ludwig Hartmann, Katharina Schulze, 
Kerstin Celina u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/15520 

Bayern barrierefrei: Mehr Sicherheit für Menschen mit Behinde-
rungen durch Markierungen von Anhaltepunkten auf den Bahn-
steigen des öffentlichen Nah- und Fernverkehrs 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass in Satz 1 vor den Wörtern 
„über den Stand“ die Wörter „dem Landtag“ eingefügt werden. 

Berichterstatter: Markus Ganserer 
Mitberichterstatter: Eberhard Rotter 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie fe-
derführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 61. Sit-
zung am 23. Februar 2017 beraten und e i n s t im m i g  mit der 
in I. enthaltenen Änderung Zustimmung empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Ludwig Hartmann, Katharina Schulze, 
Kerstin Celina, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gi-
sela Sengl, Christine Kamm, Ulrich Leiner, und Fraktion (BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/15520, 17/16192 

Bayern barrierefrei: Mehr Sicherheit für Menschen mit Behinde-
rungen durch Markierungen von Anhaltepunkten auf den Bahn-
steigen des öffentlichen Nah- und Fernverkehrs 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag über den Stand 
der bereits umgesetzten Maßnahmen und die Planung der zukünfti-
gen Maßnahmen zur Verbesserung der Sicherheit für blinde und seh-
behinderte Menschen im öffentlichen Nah- und Fernverkehr zu berich-
ten. 

Der Bericht soll dabei folgende Punkte umfassen: 

─ Ergebnisse von Gesprächen mit den zuständigen Verkehrsträgern 
und den kommunalen Spitzenverbänden zur Verbesserung der 
Sicherheit für sinnesbehinderte Menschen im Schienenpersonen-
nahverkehr (SPNV) und Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV). 

─ Den Stand der Maßnahmen zur Verbesserung der Orientierung 
auf Bahnsteigen und in Bahnhöfen, z.B. durch die Markierung fester 
Einstiegs- und Haltepunkte für den U-Bahn- und S-Bahnverkehr. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote



Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote: Ich rufe also den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner Sitzung am Dienstag das unter Nummer 1 aufgeführte öffentliche Konsultati-

onsverfahren zu einer multilateralen Form der Beilegung von Investitionsstreitigkeiten 

abschließend beraten und empfohlen hat, die auf Drucksache 17/16301 ausgedruckte 

Stellungnahme abzugeben. Ergänzend schlägt er vor, in den Beschluss den Satz "Die 

Stellungnahme wird unmittelbar an die Europäische Kommission übermittelt" aufzu-

nehmen. Die Beschlussempfehlung und das Abstimmungsverhalten der Fraktionen 

sind in der aufgelegten Liste aufgeführt.

Wir kommen zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄHLER und vom BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN. Gibt es Gegenstimmen? – Das ist nicht der Fall. Gibt es Enthaltungen? – 

Auch nicht. Dann übernimmt der Landtag die Voten.
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